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beginnen möchte ich diese Zeilen mit 
einem Dankeschön an alle, die sich bei 
Vorbereitung und Durchführung unseres 
diesjährigen Schloss- und Schützenfes-
tes mit viel Tatkraft und Engagement ein-
gebracht haben. Von unseren Vereinen, 
die sich am Fest beteiligten, bis hin zur 
Feuerwehr, die bei wahrhaft tropischen 
Temperaturen den Festumzug absicherte 
– Sie alle haben dazu beigetragen, dass 
unser Fest ein schöner Erfolg wurde. Hof-
fen wir für unsere 725-Jahrfeier im kom-

menden Jahr nicht nur auf schönes Wetter, sondern auch auf eine 
gelungene Veranstaltung. Für diesen großen Event laufen bereits 
seit dem Frühjahr in vielen Arbeitsgruppen „hinter den Kulissen“ die 
Vorbereitungen, und so manches nimmt bereits Gestalt an. 

Nachdem wir alle in den letzten Wochen noch einmal einen herr-
lichen Spätsommer genießen konnten, folgt nun schon das letzte 
Quartal des Jahres… 

Mit dem Oktober kommt der Herbst – die Zeit der Reife, der Ernte, 
der Vorsorge für den Winter, die Zeit, in der Gedanken an Werden 
und Vergehen, Wehmut und Hoffnung präsenter sind als zu allen 
andern Zeiten des Jahres. Der Flug der Vögel in den Süden und 
das erste bunte Laub sind die Vorboten für die nahende Kälte. 
Und doch ist dies die Jahreszeit, die förmlich dazu einlädt, sie mit 
allen Sinnen zu genießen.

Aber nicht nur den Herbst bringt der Oktober, ebenso bringt die-
ser die ersten Ferien des neuen Schuljahres - und damit wieder 
spannende und erlebnisreiche Wochen. So gibt es am 12.10. beim 
alljährlichen „Spuk im Schloss“ im Schloss Wildeck viel Ferienspaß 
für Königskinder zu erleben. Am Donnerstag, dem 06.10., lädt uns 
Carsten Beier bei seiner Buchvorstellung auf eine Reise ins ver-
gangene Zschopau ein und am 01./02.10. freuen sich die Veran-
stalter der Kirmes im Ortsteil Krumhermersdorf auf ihren Besuch.

Auch in diesem Jahr werden uns am 22.10. viele bekannte Endu-
rosportler aus nah und fern mit ihrem Können begeistern und beim 
traditionellen Finallauf der Deutschen Meisterschaft alles geben. 
Besonders freuen wir uns, dass das große Festzelt dieser Veran-
staltung in diesem Jahr wieder direkt im Herzen unserer Stadt ste-
hen wird und somit „Rund um Zschopau“ ein Stück weit zu seinen 
Wurzeln zurückkehrt. Auch wenn an diesen Tagen die Parkplätze 
Mangelware sein werden, so ist dies für unsere Stadt eine ganz 
besondere Veranstaltung, auf die wir zu Recht stolz sein können.

Ich wünsche allen Zschopauern und unseren Gästen eine schöne 
Ferienzeit und einen goldenen Oktober.

Herzliche Grüße

Arne Sigmund
Oberbürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Aus den Kindertagesstätten

Kita „Pfiffikus“
Hört ihr die Regenwürmer husten?

Mit diesem lustigen Lied be-
gann die Naturwoche zum The-
ma Regenwurm. Unsere zwei-
jährigen Kinder sollten an die 
Lebensgewohnheiten der Re-
genwürmer herangeführt wer-
den. In der ersten Augustwoche 
war perfektes Regenwurmwet-
ter. Wir gingen mit Becherlupen 
und Schaufeln auf die Suche 
nach diesen nützlichen Tieren. 
Schnell merkten wir alle, dass 
Regenwürmer sehr lichtemp-
findlich sind und sofort wieder 
in den Erdboden verschwinden 
wollten. Aber unser Paul brach-

te uns einen Eimer voller Erde und einigen Regenwürmer mit in die 
Kita. So konnten die Entdeckungsreise beginnen. Zum Anschau-
en legten wir die Tiere in Becherlupen. Sie sind unterschiedlich 
lang und haben rosa bis braungefärbte Ringelkörper. Als wir sie 
ins Wasser legten ringelten sie sich zusammen, aber sie gingen 
nicht unter. Alte Pflanzenreste und Laub mögen sie besonders. 
Als wir sie ins Terrarium zurücklegten, waren sie dann schnell wie-
der verschwunden. Bei heftigen Erschütterungen oder wenn der 
Regen niederprasselt, flüchten sie an die Erdoberfläche.

Spaß hatten unsere Kinder auch, als sie Regenwürmer aus Kne-
te gestalteten. Das bringen sogar die Jüngsten recht gut. Wer 
kennt das lustige Bewegungsspiel vom Regenwurm Klaus? Hier-
bei kriecht ein Wollfaden über Körperteile des Kindes entlang, 
kitzelt und streichelt das Kind um sich letztendlich wieder in die 
geschlossene Hand zu verstecken.

Die Woche war für uns alle eine absolute „Wahrnehmungswoche 
und wir haben wieder etwas dazugelernt.

Birgit Vogl 
aus der Bärengruppe der Kita „Pfiffikus“
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Kita „klein und GROSS“
Abenteuer für „klein und GROSS“

Nach monatelangem Fragen „Mama, wann zelten wir endlich im 
Kindergarten?“ kam nun das ersehnte Wochenende. Der Wetter-
bericht verhieß für den 13. August sommerliches Wetter. Die Liste 
der teilnehmenden Familien am „Abenteuer für klein und GROSS“ 
hatte sich bis zum Vortag gut gefüllt. Das Abenteuer, zu dem 
die Elternvertreter der Christlichen Kindertagesstätte „klein und 
GROSS“ eingeladen hatten, war ein gemeinsamer Nachmittag 
und Abend mit Essen, Grillen, Lagerfeuer und der Möglichkeit, 
im Kindergarten zu zelten. Erwartungsvoll trafen Krippenkinder, 
Kindergartenkinder, Hortkinder, deren Geschwister, Eltern und 
Ehemalige ab 16:00 Uhr ein und bald standen die ersten Zelte 
im Garten. 

Man freute sich übereinander, begutachtete gegenseitig Zeltzu-
behör, ließ sich auf den Bänken nieder oder rollte eifrig Laufrad, 
Sandkipper und Ball an den fröhlichen Menschen vorbei. Zum 
Abendbrot waren schließlich etwa 50 „Abenteurer“ versammelt, 
um ein Danklied anzustimmen und anschließend von den viel-
fältigen Leckereien zu kosten und zu grillen. Als das Lagerfeuer 
entfacht wurde, blieb jedes Kind hellwach. Dann hieß es für die 
Einen, den Weg nach Hause zu meistern, für die anderen allmäh-
lich das Lagerfeuer zu löschen und Schlaf im Zelt zu finden. Doch 
ab 6 Uhr regten sich wieder die ersten Kleinen zum Aufstehen. 
Die großen Mädchen freuten sich auf den Weg zum Bäcker und 
mit einem gemütlichen Sonntagsfrühstück endete ein wunderba-
res Abenteuer des entspannten, frohen Miteinanders.

Hort „Spatzennest“
Ein Willkommensfest für unsere Schulanfänger

Schon ein ganzes Stück vor den Sommerferien begannen wir ge-
meinsam mit den Kindern ein Willkommensfest für unsere neu-
en Erstklässlern zu planen. Wir sammelten Ideen und arbeiteten 
die ganzen Ferien an deren Umsetzung. Am 12.08.2016 war es 
dann soweit. Pünktlich um 16:00 Uhr begrüßten unsere älteren 
Hortkinder die Erstklässler und ihre Eltern und Großeltern mit 
einer gelungenen Ansprache. Im Anschluss daran konnten alle 
auf Entdeckungstour durch unsere Räume gehen. Großen Zu-
spruch fand dabei das Theaterstück unserer Drittklässler. Eben-
so der Basar mit vielen selbsthergestellten Produkten und eine 
PowerPoint-Aufführung mit Fotos zum Alltag und der Ferienge-
staltung des Hortes. 

Die Ergebnisse einer Umfrage unter den Kindern zu ihren Inter-
essen waren ebenfalls ausgehangen und zauberten vielen Eltern 
und Großeltern ein Schmunzeln ins Gesicht und erinnerten an die 
eigene Schulzeit. Draußen in unserem tollen Garten wurde wäh-
renddessen lecker Bratwurst gegrillt, die aufgrund des Wetters 
im Speiseraum in gemütlicher Atmosphäre verzehrt werden konn-
te. Herr Lange vom MEF Fernsehen begleitete das Fest und den 
Nachmittag und führte interessante Gespräche mit den Kindern.

Wir ErzieherInnen und die Kinder vom Hort bedanken uns ganz 
herzlich bei den Eltern, Großeltern und allen weiteren Besuchern 
für den gelungenen Nachmittag, insbesondere auch Herrn Schu-
bert für seine musikalische Unterstützung. Der Erlös der Veran-
staltung fließt in Ausflüge und anstehende Feste ein.

Hort „Spatzennest“
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Herbstferien 2016
Hallo liebe Ferienkinder! Auch dieses Jahr haben wir für euch wieder ein kleines Ferienprogramm mit 
großen Abenteuern gestaltet. Wir freuen uns auf euch! Anmeldeschluss bei Ausfahrten ist 2 Tage vor 
Beginn der Veranstaltung. Bei den anderen Aktionen ist eine Anmeldung am selben Tag noch möglich (E-Mail, 
Post, Telefon).

Dienstag, 04. 1 0. 201 6:

Geocaching in Krumhermersdorf
Mit GPS-Geräten suchen wir in der Natur nach 
Stationen mit kniffligen Rätseln.
Treffpunkt: Hort/ Kita „Bienenhaus“
Hauptstrasse 74, 09434 Krumhermersdorf
Zeit: 09:30 bis ca. 11:00  
Kosten: 3 € pro Teilnehmer

Eltern-Kind-Sport in Hohndorf
Ein Bewegungs- und Spielangebot für Kinder
und ihre (Groß-) Eltern.
Treffpunkt: Haus der Begegnung
Alte Marienberger Str. 5
Zeit: 15:30 bis 16:30 Uhr     
Kosten: 1 € pro Kind

Mittwoch, 05. 1 0. 201 6:

Geocaching in Großolbersdorf
Mit GPS-Geräten suchen wir in der Natur nach 
Lösungen für knifflige Rätsel.
Treffpunkt: Hort Großolbersdorf 
Meyweg 1, ehemalige Mittelschule
09432 Großolbersdorf
Zeit: 9:00 bis ca. 11:30 
Kosten: 3 € pro Teilnehmer

Donnerstag, 06. 1 0. 201 6

Geocaching Treff Dittmannsdorf
Mit GPS-Geräten suchen wir in der Natur nach 
Stationen mit kniffligen Rätseln.
Treffpunkt: Hort 
Zeit:  09:00 bis ca. 11:00
Kosten: 2 € pro Teilnehmer

Herbstbasteln in Witzschdorf
Kreativangebot mit Naturmaterialen rund um das 
Thema Herbst.
Treffpunkt: Kita Pusteblume Witzschdorf
Zeit: 15:00 bis 16:00 Uhr
Kosten: 1 €

Moonlight- Geocaching Gornau 
Auf die Schätze, fertig los! 
Taschenlampe nicht vergessen! 
Eine spannende Runde in und rund um Gornau.
Ein Angebot für die ganze Familie
Treffpunkt: Parkplatz der Grundschule Gornau
Zeit: 18:00 bis ca. 20:30 Uhr      
Kosten: 2 € pro Teilnehmer

Freitag, 1 4. 1 0. 201 6

Naturprojekttag rund um den Apfel in Gornau
mit Kay Meister vom Natura Miriquidica e.V.
Geschichte & „Geschichten“ vom Apfel, Apfel-
Exkursion, Apfelsaft selbst herstellen mit einer 
Apfelpresse
Treffpunkt: Hort Grundschule Gornau
Zeit: 09:30 bis ca. 11:30 
Kosten: 3,50 € pro Teilnehmer

Anmeldung unter:
Sozialwerk des dfb e.V.

Sebastian Noack
Rudolf-Breitscheid-Str. 55, 09405 Zschopau

E-Mail: s.noack@sozialwerk-erz.de
Telefon: 03725/709035 

mobil: 01747817594
Facebook: Sozialwerk des dfb e.V. Erzgebirge

Schulnachrichten

Einladung zum Grundschultag

Hiermit möchten wir alle interessierten Eltern 
mit ihren Kindern, die eine 3. oder 4. Klasse der 
Grundschule besuchen, ganz herzlich zu einem 
Informationstag in die „Martin-Andersen-Nexö“ 
Oberschule Zschopau (im Stadtzentrum beim 
Park) einladen.

Am 28. Oktober 2016 in der Zeit von 15:00 bis 18:00 Uhr kön-
nen Sie sich gemeinsam mit Ihren Kindern in aller Ruhe im Schul-
haus umschauen, mit den Lehrern oder der Schulleitung unserer 
Schule ins Gespräch kommen und Ihre Fragen loswerden.

Auf die Kinder warten an diesem Nachmittag viele Überraschungen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Die Lehrerinnen & Lehrer der MAN-Oberschule Zschopau

Rückblick

Ausflug in die Miniwelt Lichtenstein

„Tres chaud“ - sehr heiß, war es oftmals zu hören am Freitag, 
dem 26.08.2016. Bei Kaiserwetter und 30 Grad lud die Stadt 
Zschopau im Rahmen des Schloss und Schützenfestes ihre fran-
zösischen Gäste aus der Partnerstadt Veneux-Les Sablons in die 
Miniwelt Lichtenstein ein. Und so konnten auf dem sechs Hekt-
ar großen Areal regionale, deutsche, sowie internationale Wahr-
zeichen im Miniaturformat von 1:25 bestaunt werden. Natürlich 
durfte dabei auch der in liebevoller Kleinarbeit nachempfundene 
Eifelturm nicht fehlen. Nach dem Rundgang konnten die Gäste 
ihren Ausfl ug in einem gemütlichen Biergarten bei deutscher Kü-
che ausklingen lassen.

v.l.n.r Claudia Lorke (Dolmetscherin), Odile Jochmans, Marc Tantet, Michel Bénard 
(Bürgermeister Veneux-Les Sablons), Hervé Jochmanns und Andreas Bludau 
(Stadtverwaltung Zschopau)

Ganzhornfest in Neckarsulm

Am ersten Septemberwochenende folgten der Oberbürgermeis-
ter und weitere 3 Mitarbeiter der Stadtverwaltung Zschopau der 
Einladung unserer Partnerstadt Neckarsulm zum Ganzhornfest 
2016. Dieser Delegation wurden erlebnisreiche und interessan-
te Tage in Neckarsulm und Umgebung geboten, dafür möchten 
wir noch einmal herzlich danken. Der Höhepunkt war natürlich 
die Eröffnung des Ganzhornfestes durch den Oberbürgermeis-
ter, Joachim Scholz, die Weinprinzessin Anja Gemmrich und die 
Vorsitzende des Sport- und Kulturausschusses der Neckarsulmer 



Garten in Zschopau

Kleingartensparte "an der Au" abzugeben.
Zustand: eben, gut erreichbar,
Strom + Wasser, Fläche 255 m2

Weitere Auskünfte gerne unter
Telefon 03725 - 23126
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Vereine Marita Krottenthaler. Es ist unbeschreiblich, was ca. 50 
Vereine dort auf die Beine stellen. Man kann nach Herzenslust 
essen und trinken. Guter Umsatz sorgt für gute Einnahmequellen 
im Verein, aber der ist sicher, da unzählige Menschen zu diesem 
Fest kommen und das 3 Tage lang!

Schülertreff im Schloss Wildeck

Seit Anfang September besteht für Schülerinnen und Schüler von 
Zschopauer Schulen die Möglichkeit sich nachmittags in einem 
neuen Schülertreff im Schloss Wildeck zu treffen. Der Wunsch 
nach einer solchen Möglichkeit wurde von Jugendlichen im Rah-
men eines Workshops vorgetragen. Dieser fand im Juni im Rah-
men des Programmes „Jugend bewegt Kommune“ statt. 

In Trägerschaft 
•	 der	Jungen	Gemeinde	der	Ev.-Luth.	

St.-Martins-Kirchgemeinde Zschopau
•	 dem	Jugendclubverein	Zschopau	e.V.	„High	Point“
•	 dem	Internationalen	Bund	Zschopau	sowie
•	 dem	Förderverein	„Schloss	Wildeck“	Zschopau	e.V.

und durch die Bereitstellung der Räume im Schloss Wildeck 
durch die Stadt konnte diesem Wunsch jetzt nachkommen wer-
den. Zukünftig können sich die Schülerinnen und Schüler der 
Stadt im Schloss Wildeck ungezwungen treffen, um gemeinsam 
Hausaufgaben zu erledigen, zu Lernen oder einfach nur zum 
Quatschen. In den nächsten Tagen ist auch ein Wlan-Anschluss 
zur Verfügung.

Geöffnet hat der Schülertreff während der Schulzeit Montag bis 
Donnerstag in der Zeit von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr. 

Herzlicher Dank gilt allen, die sich für die Umsetzung des Projek-
tes eingesetzt haben und aktiv daran mitarbeiten.

Buchpräsentation „DKW-Hahn“  
im Schloss Wildeck Zschopau

Dr. Carl Horst Hahn sowie Prof. Dr. Peter Kirchberg waren am 
13. September 2016 im völlig ausgebuchten Grünen Saal des 
Schlosses Wildeck Zschopau zu Gast. Sie präsentierten ihr ge-
meinsames Werk „DKW-Hahn“ vor einem interessierten Publikum 
aus Zschopau und vielen Gästen aus der näheren und ferneren 
Umgebung. 

Carl Hahn begann unter dem DKW Gründer Rasmussen seine 
Karriere als Top-Manager, die eng mit dem internationalen Er-
folgen der Automobil- und Motorradmarke DKW verbunden ist. 
Sein Sohn, Carl Horst Hahn, berichtet nun aus der Familien- und 
Firmengeschichte. Er war selbst jahrzehntelang im Spitzenmana-
gement der deutschen Automobilindustrie und bis 1992 als Vor-
standsvorsitzender des Volkswagen-Konzerns tätig.

Peter Kirchberg ist Automobil-Historiker und Nestor der säch-
sischen Kraftfahrzeuggeschichte sowie Autor zahlreicher 
Fachbücher bzw. Fachschriften zur Fahrzeuggeschichte. 
Während der Buchpräsentation erläuterten beide Herausge-
ber die Geschichte und die Erfolge der Auto- bzw. Motorrad-
marke DKW. Außerdem konnte der aufmerksame Zuhörer viele 
interessante Begebenheiten aus der Familiengeschichte der 

Hahns erfahren. Natürlich erzählte Carl H. 
Hahn auch ausführlich über seine Kind-
heit, die er in Zschopau verleben durfte. 
Umrahmt wurde der Abend mit histori-
schen Fotografien. Diese wurden von 
Jörn Richter, Geschäftsführer des Verla-
ges Heimatland Sachsen GmbH Chem-
nitz auf die Leinwand projiziert. Nach 
der Buchpräsentation konnte das Buch 
„DKW-Hahn“ erworben werden. Beide 
Herausgeber signierten ihre Bücher und 
kamen dabei mit den vielen Gästen des Abends ins Gespräch. 
Das Anstehen zur Signierstunde wurde dabei geduldig ertragen. 
Auch konnte nach der Buchvorstellung die Motorradausstellung 
„MotorradTräume“ des Schlosses Wildeck besichtigt werden. 
Herr Süß stand allen interessieren Gästen zur Beantwortung auf-
tretender Fragen zur Verfügung.

Ein herzliches Dankeschön, verbunden mit den besten Wün-
schen für Gesundheit und Wohlergehen, an Prof. Carl H. Hahn 
und an Prof. Peter Kirchberg, die diese Buchpräsentation ermög-
lichten. Es war eine große Freude, diesen Persönlichkeiten des 
Automobil- bzw. Fahrzeugbaues zu begegnen und sie als Men-
schen kennenzulernen!  

Ein großer Dank soll an dieser Stelle auch an alle Mitorganisatoren 
und Ausgestalter dieses für die Zschopauer sowie ihre Gäste hoch-
interessanten und hochinformativen Abends gehen. Dankeschön!

Herzliche Grüße
Ihr Team der Stadtbibliothek Zschopau

Eröffnung der Buchpräsentation „DKW-Hahn“ 
durch den Oberbürgermeister Zschopaus, Arne Sigmund

Anzeige
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DKW-Siedlungsverein Zschopau 

„Es gibt kein schlechtes Wetter, nur schlecht 
gekleidete Leute.“ Unter diesem Motto ließen 
sich die Gastgeber und Gäste des erstmals zur 
Austragung kommenden Weinfestes des DKW-
Siedlungsvereins Zschopau die Feierlaune am 
17. September nicht verderben. Anlässlich des ersten Vereins-
geburtstages hatten die Siedler auf den Festplatz zwischen Lin-
denweg und Seniorenzentrum geladen und viele Leute folgten 
trotz Regenwetters dieser Einladung. Live-Musik am Nachmittag 
von Liedermacher und Straßenmusikant Thomas F. Gernhardt 
und seiner Tochter erfreute die Gäste am Nachmittag, am Abend 
sorgte die Country- und Rock’n Roll- Band „Die Opa’s“ aus Bör-
nichen im kleinen Festzelt für Stimmung. Neben einer Weinver-
kostung genossen die Siedlungsbewohner und ihre Gäste das 
gesellige Beisammensein. „Trotz teilweise Dauerregen konnten 
wir auf eine gute Resonanz verweisen“, freute sich Vereinsvorsit-
zender Pierre Marschner. Nach jetzigem Stand gibt es im kom-
menden Jahr eine Neuaufl age. Jeden ersten Mittwoch im Monat 
gibt es ab 15 Uhr den beliebten Vereinsstammtisch, bei dem 
auch Nichtmitglieder gern gesehene Gäste sind. Zum Oktober-
Stammtisch ist Kreativkünstlerin Katja Bewers zu Gast, die erste 
Einblicke zur Weihnachtsbastelei gibt. Die Vereinsräumlichkeiten 
befi nden sich in Zschopau, Neue Marienberger Straße 189 (altes 
MZ-Werk, oberer Eingang) und können auch für Familienfeierlich-
keiten, Seminare oder andere Veranstaltungen entsprechend der 
Gebührenordnung angemietet werden.

Weitere Termine für den Rest des Jahres sind in Planung und wer-
den rechtzeitig an dieser Stelle bekannt gegeben.

Termine:
05.10.2016 ab 15:00 Uhr Stammtisch 
„Ausblick auf Weihnachtsbasteleien“ und offener Vereinsabend 
(OW)

Herzliche Einladung zu den nächsten 
Veranstaltungen der Stadtbibliothek Zschopau!

Begegnungen mit Peter Scholl-Latour - ein 
persönliches Portrait von Ramon Schack - 
Lesung Ramon Schack - Diplom-Politologe, 
Journalist und Publizist - arbeitet für viele 
bekannte Zeitungen, unter anderem für die 
„Süddeutsche Zeitung“, für das „Parlament“ 
und für „Die Welt“. Schwerpunkte seiner jour-
nalistischen Tätigkeit sind der Nahe Osten, 
der Islam und Politischer Extremismus. Mit 
dem 2014 verstorbenen Sachbuchautor Pe-

ter Scholl-Latour traf sich Ramon Schack mehrmals und führte 
ausgiebige Interviews. Von diesen Treffen berichtet er während 
seiner Lesung.

Freitag, 30. September 2016, 19:00 Uhr, 
Schloss Wildeck, Grüner Saal, Eintritt: 3,00 Euro
Kartenreservierungen: 
03725/287 191 oder stadtbibliothek@zschopau.de

Buchpräsentation „Zschopau in alten 
Fotogra� en“ mit Carsten Beier, Zscho-
pau Donnerstag, 06. Oktober 2016, 
19:00 Uhr, Schloss Wildeck, Grüner Saal 
Eintritt frei! Vor und nach der Präsentation 
ist es möglich, den Fotoband zu erwer-
ben und ihn vom Autor signieren zu las-
sen! Voranmeldung erbeten unter: 
03725/287 191 oder stadtbibliothek@
zschopau.de
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LACKIEREREI - BERND ROST GbR
Waldkirchener Str. 13 c · 09405 Zschopau· Tel. (03725) 2 22 68 · Fax 2 22 48

Unsere Leistungen rund um‘s Auto:
- Karosseriearbeiten - Fahrzeugaufbereitung

- Lackschadenfreies
  Ausbeueln
- Lackierarbeiten

- Unterbodenschutz

- Hol- u. Bringservice
- PKW - Lackierung

- Sandstrahl-
  arbeiten

- Farbspraydosen
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Marienberger
Münzen- und Sammlerbörse

Marienberg - Stadthalle - Walther-Mehnert-Str. 3
Beginn: 9.00 Uhr   Ende: 15.00 Uhr

Münzen - Geldscheine - Notgeld - Medaillen - Orden
Alte Ansichtskarten - Klein-Antiquitäten

Schätzen lassen ist kostenlos. Ankauf, Verkauf und Tausch möglich.
Eintritt: 3,00 EUR

Auskünfte unter 0 37 35/6 18 80.

52.

02. Oktober 2016

Anzeige Anzeige
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Angebot:Angebot:
- Erzählen und Zuhören

- Spielen für Jung und Alt
- leckerer Kaffee und Kuchen u. v. m.

amam Dienstag, de 2016
musikalische Ausgestaltung durch junge Musiker

und amund amund am Dienstag, de
Basteln von Adventsschmuck

in der Zeit vonin der Zeit von 14:30 –

auf demauf dem G lände der ehem. Schule 

80582

Hier das Wichtigste zum Streckenverlauf und den damit ver-
bundenen verkehrsbedingten Besonderheiten für den Sams-
tag, den 22.10.2016:

Die „Thumer Straße“ in Zschopau ist auf Grund von Straßen-
baumaßnahmen gesperrt. Die Zufahrt zum interessanten Punkt 
„unter der Brücke“ muss über Schlößchen erfolgen. Die Alte Ma-
rienberger Straße in Zschopau ist von der Straße „Am Umspann-
werk“ bis zum Kreisverkehr als Einbahnstraße ausgewiesen, 
wie auch die Straße „Am Umspannwerk“ selbst und die „Obere 
Mühlstraße“. In Börnichen wird wieder ein Parkplatz am Stülpner-
weg eingerichtet und die Verbindungsstraße von Börnichen nach 
Grünhainichen wird gesperrt. Der Straßenabschnitt von Waldkir-
chen in Richtung Mörbitz wird bis zur Einmündung Witzschdorf 
gesperrt, da der Veranstalter hier eine Zeitkontrolle einrichtet. Auf 
Grund des Brückenbaus in Wilischthal muss die Zufahrt zu den 
interessanten Punkten „Auffahrten Weißbach“ über die Ortslage 
Weißbach erfolgen. Die ausgewiesenen Parkplätze in der Nähe 
des Hotels Villa Wilisch sind unbedingt zu nutzen, da Haltever-
bote entlang der K8175 aufgestellt werden. Das Areal der Trai-
ningsstrecke vom MC Amtsberg e.V. und der angrenzente Wald 
wird wieder als Sonderprüfung genutzt. Ausreichende Parkmög-
lichkeiten werden auf der angrenzenden Wiese vorhanden sein. 
Im Steinbruch in Venusberg wird der Besucherparkplatz wieder 
auf dem Feld oberhalb vom Freibad sein. Die Zu- und die Ab-
fahrt zu diesem Parkplatz wird über die Straße am Steinbruch 
ausgewiesen. Von da aus sind es nur ein paar Fußschritte bis 
zum Endurotest, der dritten Sonderprüfung entlang der Fahr-
strecke, dessen Start erstmalig am Fuße des „Weberhangs“ 
erfolgt. Parkmöglichkeiten am „Weberhang“ sind ausgewiesen. 
Dort wird die „Herolder Straße“ zur Einbahnstraße, dieses Jahr 
bereits von der Straße nach Herold im Ortsteil Spinnerei bis zur 
Einfahrt zur Gaststätte Gartenheim in Höhe des Steinbruches. 
Der  „Teufelsberg“ in Scharfenstein wird in diesem Jahr nicht be-
fahren. Die Zuschauer werden gebeten, an allen interessanten 
Punkten unbedingt die Verkehrsbeschilderung zu beachten und 
ihre Fahrzeuge nur auf dafür vorgesehenen Parkplätzen abzustel-
len. Die Polizeibeamten werden für die Durchsetzung der Beschil-
derung sorgen.

Die Programmhefte und Eintrittsbändchen gibt es von Mittwoch 
bis Freitag in der Woche vor der Veranstaltung auf dem Neumarkt 
in Zschopau jeweils von 09:00 bis 16:00 Uhr.

Der MSC „Rund um Zschopau“ e. V. im ADAC wünscht allen Fans, 
Besuchern und Gästen viel Spaß, einen spannenden Wettkampf 
und lädt alle zur Siegerehrung am Samstagabend um 20:00 Uhr 
mit anschließender Race-Party im Festzelt auf dem Neumarkt in 
Zschopau ein.

Eventuelle Änderungen werden in der Freien Presse bekannt gegeben.

Sabine Hoheisel
Straßenverkehrsbehörde

Hinweis an Vereine

Wir möchten nochmals alle Vereine darauf hinweisen, dass 
für die Beantragung „Zuschüsse an Vereinen“ das neue An-
tragsformular verwendet werden muss. Dies fi nden Sie zum 
Herunterladen auf unserer Internetseite unter:
Bürgerservice/Formulare.

Internationale Enduro-Veranstaltung „Rund um 
Zschopau 2016“ am 21/.22.10.2016

Das Internationale Enduro-Wochenende des MSC Rund um 
Zschopau e.V. im ADAC wird in diesem Jahr am 21. und 22.10.2016
stattfi nden. Im Rahmen von „Rund um Zschopau 2016“ wird am 
Freitag, dem 21.10.2016, wieder der Prolog in Hohndorf die Zu-
schauer begeistern. Die Alte Marienberger Straße wird an die-
sem Tag ab 16:00 Uhr vom Kreisverkehr bis zum Ortseingang von 
Hohndorf als Einbahnstraße ausgeschildert.

Die Fahrer starten immer paarweise ab 19:00 Uhr vom Parc Fer-
mé im Schlosshof des Schlosses Wildeck zum Prologareal auf 
dem Gelände der Metallverarbeitung Klädtke und kehren danach 
wieder zurück in den Schlosshof. 

Am Samstagmorgen, dem 22.10.2016, wird ab 08:00 Uhr auf 
dem Altmarkt vor dem Rathaus in der Großen Kreisstadt Zscho-
pau gestartet. Zum Start sollten die Zuschauer ihre Fahrzeuge an 
den Anlagen abstellen, um einen reibungslosen Verkehrsablauf 
zu gewährleisten. Bitte beachten Sie die Beschilderung auf den 
beiden Märkten der Stadt. 

Bereits ab Dienstag, dem 18.10.16, ist hier das Befahren nach 
dem Wochenmarkt nicht mehr möglich. Es ist dem Veranstalter 
und dem Oberbürgermeister gelungen, den Event-Teil der Ver-
anstaltung wieder in der Innenstadt durchzuführen. Es wird ein 
großes Festzelt aufgebaut und der Zieleinlauf am Samstag wird 
vor dem Rathaus sein. Auch die Abendveranstaltung mit der Sie-
gerehrung fi ndet im Festzelt auf dem Neumarkt statt.
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Ausbildungsmesse Erzgebirge am 22.10.2016 
in Marienberg

Annaberg-Buchholz. „Deine Zukunft im Erzgebirge“ – unter die-
sem Motto präsentieren sich am Samstag, 22.10.2016, von 10:00 
bis 15:00 Uhr, 80 Aussteller in der Sporthalle am Goldkindstein 
in Marienberg. Dort findet die dritte Veranstaltung der diesjähri-
gen Ausbildungsmesse Erzgebirge statt - eine weitere folgt am 
12.11.2016 in Aue. Wie in den Jahren zuvor erwarten an allen 
Standorten Personalverantwortliche interessierte jugendliche Be-
sucher aus Oberschulen und Gymnasien und ihre Eltern an den 
Ständen. 

Zur individuellen Vorbereitung werden den jungen Leuten zwei 
Wochen vor dem Termin die Ausstellerhefte an den Schulen über-
geben. Darin enthalten sind wieder gebündelt alle Informationen 
zu den ausstellenden Firmen und Einrichtungen. Die Vielfalt ist 
bei allen vier Veranstaltungen groß, immer jede Branche vertre-
ten – wobei der Schwerpunkt auf dualer Ausbildung und dualem 
Studium liegt.

Unter http://www.wfe-erzgebirge.de/berufsorientierung 
Rubrik: „Für Schüler / Ausbildungsmesse“ sind ausführliche In-
formationen wie z.B. die Ausstellerliste und Hallenplan zu finden.

Rassegeflügelausstellung in Krumhermersdorf 

vom 04. bis 06. November 2016 führt der Rassegeflügelzucht-
verein Krumhermersdorf e.V. seine 78. Bornwaldschau durch. 

Die Schau findet im Vereinshaus Krumhermersdorf am

Freitag 04.11.2016 15:00 bis 19:00 Uhr
Sonnabend 05.11.2016 09:00 bis 19:00 Uhr und
Sonntag  06.11.2016 09:00 bis 15:00 Uhr 

statt.

Es werden ca. 400 Tiere in unterschiedlichen Rassen und Far-
benschlägen gezeigt. Große Tombola! Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt. Kinder Eintritt frei!!!

i.A. Sabine Morgenstern
Tel. 0176 80 50 52 15

IHR PARTNER FÜR INDIVIDUELLE
NATURSTEINE & GRABMALE

AM GRÄBEL 17 • 09405 ZSCHOPAU

Tel.: 03725/23045 Fax: 03725/84577

Anzeige

9
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Weitere Veranstaltungstipps im Monat Oktober

montags
18:00 - 21:00 Uhr, Tischtennis für Herren, Jugendclub High Point
14-täglich, 14:00 - 15:30 Uhr, Singegruppe Volksolidarität Zschopau (17.10.) Mehrge-
nerationenhaus
14-täglich, (ungerade KW), 09:00 - 11:00 Uhr, Elterntankstelle - 
für Kinderbetreuung kann gesorgt werden, Jugendclub High Point 
14-täglich, (gerade KW), 09:30 - 11:00 Uhr 
Offener Baby- und Stilltreff „Milchzeit“, Jugendclub High Point
14-täglich, 15:00 Uhr, Hardanger Gruppe (10./24.10.), Mehrgenerationenhaus

dienstags
08:00 - 12:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei, Jugendclub High Point
13:00 - 18:00 Uhr, Sportnachmittag für alle Interessierten, Jugendclub High Point
18:00 - 21:00 Uhr Klöppeln und Schnitzen für jedermann, Beginn 18:00 Uhr mit den 
Schnitz- und Klöppelanfängern, ab 19:30 Uhr für die Jugend und 
Erwachsenen, Schnitzerhäusel OT Krumhermersdorf, Hauptstraße 78 
14-täglich, 17:00 - 20:00 Uhr, Malzirkel, Schützenhaus

mittwochs
09:00 - 11:00 Uhr, Pünktchentreff, Treff für Muttis mit und ohne Kinder, 
Jugendclub High Point
14-täglich, 10:30 - 11:30 Uhr, Sportgruppe mit anschließendem Mittagessen 
(12./26.10.), Volkssolidarität Zschopau, Mehrgenerationenhaus
14-täglich, 10:00 - 12:00 Uhr, Tanzkurs 50+ (05./19.10.), 
Unkosten pro Termin 4,00 €, 
17:30 Uhr, Lauftreff der Laufgemeinschaft Zschopau, Wintersportzentrum
18:00 - 21:00 Uhr, Tischtennis für Erwachsene, Jugendclub High Point
monatlich 1. Mittwoch, ab 15:00 Uhr, Vereinsstammtisch und offener 
Vereinsabend beim DKW-Siedlungsverein Zschopau, Vereinsräumlichkeiten: Zschopau, 
Neue Marienberger Straße 189 (altes MZ-Werk, oberer Eingang)

donnerstags
16:00 - 18:00 Uhr, offene Elternsprechstunde, gebührenfrei, Jugendclub High Point
16:30 - 17:30 Uhr, Frauensport, Frauen ab 16 Jahre, Jugendclub High Point
15:30 - 17:00 Uhr, Trainingszeit Volleyball zum Kennenlernen, 
Berufsschulzentrum Zschopau
17:00 - 18:30 Uhr, Sport und Spiel für Kinder bis 13 Jahre, Jugendclub High Point
16:00 - 18:00 Uhr, Schnitzabend für Kinder und Jugendliche, Schnitzerheim, 
Gartenstraße 3
17:00 - 19:00 Uhr, Klöppelabend, Schnitzerheim, Gartenstraße 3
18:00 - 20:00 Uhr, Schnitzabend für Erwachsene, Schnitzerheim, Gartenstraße 3
20:15 - 21:15 Uhr, Frauensport, Vereinshaus Krumhermersdorf, 
monatlich 3. Donnerstag, 17:00 Uhr, Treffen aller Mitglieder der NGZ, 
Gaststätte „Am Gräbel“

freitags
16:00 - 17:00 Uhr Tanzgruppe bis 14 Jahre, Jugendclub High Point
monatlich 1. Freitag, ab 18:30 Uhr Offener Vereinsabend und Männerstammtisch des DKW-
Siedlungsverein Zschopau, Vereinsräume Neue Marienberger Straße 189 (altes MZ-Werk, 
oberer Eingang) in Zschopau 

Sonntag, 02.10.
14.00 – 16.00 Uhr „Drucken wie zu Gutenbergs Zeiten“, Schauvorführungen
Treff: Schloss Wildeck, Buchdruckmuseum

Dienstag, 04.10.
18:30 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze, Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 05.10.
12:58 Uhr Abfahrt zum Kegeln nach Gornau, Treff: Busbahnhof; Neue Mitspieler gesucht!
14:30 - 16:30 Uhr Klöppelgruppe I, Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum
14:30 Uhr Leselust mit Frau Klemm, Treff: Mehrgenerationenhaus

Donnerstag, 06.10.
15:30 – 17:30 Freizeittreff „Wilde Schlosskids“ – spielen, basteln, malen, gestalten
Gruselige Bastelei, Treff: Schloss Wildeck, Schülercafé, 19:00 Uhr Buchpräsentation 
„Zschopau in alten Bildern“, Carsten Beier stellt sein neues Buch vor
Voranmeldung erbeten unter Tel. 03725 287-191 (Stadtbibliothek)
Treff: Schloss Wildeck, Grüner Saal
19:30 Uhr Männerchor Zschopau, Treff: Schloss Wildeck, Blau-Weiße Stube

Freitag, 07.10.
14:00 Uhr Führung durch die Motorradausstellung
Anekdoten, Hintergrundwissen u.v.m. - ein ehemaliger MZ-Mitarbeiter erzählt
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse

Sonntag, 09.10.
14.00 – 16.00 Uhr „Drucken wie zu Gutenbergs Zeiten“
Schauvorführungen, Treff: Schloss Wildeck, Buchdruckmuseum

Montag, 10.10.
08:00 - 11:00 Uhr 
Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder der Numismatischen
Gesellschaft Zschopau, Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
15:30 – 16:30 Uhr Schnupper-Spielstunde
Treff. Kita „Spatzennest“; Bitte Hausschuhe mitbringen!

Dienstag, 11.10.
18:30 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze, Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 12.10.
18:00 - 21:00 Uhr „Ferienspaß für Königskinder“ 
Große Gruselparty für Kinder von 6 – 12 Jahren, Treff: Schloss Wildeck

Donnerstag, 13.10.
10:00 Uhr Stadtführung, Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse

Freitag, 14.10.
14:00 Uhr Führung durch die Motorradausstellung
Anekdoten, Hintergrundwissen u.v.m. - ein ehemaliger MZ-Mitarbeiter erzählt
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse

Sonntag, 16.10.
10:00 Uhr Philatelisten, Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum
14:00 - 16:00 Uhr „Drucken wie zu Gutenbergs Zeiten“
Schauvorführungen, Treff: Schloss Wildeck, Buchdruckmuseum

Montag, 17.10.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung 
durch Mitglieder der Numismatischen
Gesellschaft Zschopau, Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
14:00 - 16:00 Uhr Klöppelgruppe II, Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Dienstag, 18.10.
14:00 Uhr Geselliger Spielenachmittag, Treff: Mehrgenerationenhaus
18:30 Uhr AG Straßen, Häuser, Plätze, Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 19.10.
14:00 Uhr Verband Bewegungsgeschädigter, Treff: Mehrgenerationenhaus
14:30 - 16:30 Uhr Klöppelgruppe I, Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum
15:30 - 16:30 Uhr Zwergenspielstunde, Treff: Kita „Pfiffikus“; 
Bitte Hausschuhe mitbringen!
20:00 Uhr Philosophischer Stammtisch, Treff: Mehrgenerationenhaus

Donnerstag, 20.10.
19:00 Uhr Männerchor Zschopau, Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Freitag, 21.10.
14:00 Uhr Führung durch die Motorradausstellung
Anekdoten, Hintergrundwissen u.v.m. - ein ehemaliger MZ-Mitarbeiter erzählt
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse

Samstag, 22.10.
Enduro-Meisterschaftslauf „Rund um Zschopau“, Start: Altmarkt

Montag, 24.10.
08:00 - 11:00 Uhr Kostenlose Beratung und Schätzung durch Mitglieder 
der Numismatischen Gesellschaft Zschopau, Treff: Schloss Wildeck, Münzwerkstatt
09:30 Wandergruppe, Treff: Mehrgenerationenhaus

Dienstag, 25.10.
14:00 – 17:00 Uhr Sprechzeit der Versicherungsältesten 
der Deutschen Rentenversicherung
17:30 Uhr AG Schach, Treff: Schloss Wildeck, Vereinsraum

Mittwoch, 26.10.
14:30 Uhr KaffeeZeit, Treff: Neuer Weg 3

Freitag, 28.10.
14:00 Uhr Führung durch die Motorradausstellung
Anekdoten, Hintergrundwissen u.v.m. - ein ehemaliger MZ-Mitarbeiter erzählt
Treff: Schloss Wildeck, Museumskasse

Sonntag, 30.10.
14:00 – 16:00 Uhr „Drucken wie zu Gutenbergs Zeiten“
Schauvorführung, Treff: Schloss Wildeck, Buchdruckmuseum

Ausstellungen

noch bis 03.10.
10:00 – 18:00 Uhr „Luftige Skulpturen“ – Ausstellung im Schlosshof und Schlossgarten
Mitglieder der Künstlergruppe ExponART zeigen einen Querschnitt ihres Schaffens als 
Holzbildhauer

13.10. bis 31.10.
„Labyrinth – Zauberhafte Spuk- und Phantasiewelt“, Ort: Schloss Wildeck, Grüner Saal

Änderungen vorbehalten
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Freitag, den 30.09.2016

18:00 Uhr Festsitzung des FSV im Zelt anlässlich 95 Jahre Fußball in 
Krumhermersdorf 

Am 01.10.16, 09:30 Uhr bis ca. 15:00 Uhr

Nachwuchsfußball der F und E-Jugend im Stadion „Der Bauarbeiter“
gegen Thalheim und Wolkenstein.

Am 02.10.16, 12:30 Uhr bis ca. 15:00 Uhr

2 Punktspiele der 1. und 2. Mannschaft gegen Börnichen und Jahnsdorf

Samstag, den 01.10.2016

14:00 Uhr Festzeltbetrieb mit Speisen von Grill, Bier vom Fass, sowie Kaffee und 
selbst gebackenem Kuchen und vieles mehr

Die Simsonschrauber präsentieren sich. Hüpfburg und Spiele für die 
Kinder

15:00 Uhr Zünftige Blasmusik mit den Meinersdorfer Blasmusikanten. Im 
Anschluss Musik vom Band und leckere Cocktails

Sonntag, den 02.10.2016

09:30 Uhr Festgottesdienst im Zelt mit Herrn Pfarrer Roscher

14:00 Uhr Festzeltbetrieb mit Speisen von Grill, Bier vom Fass sowie Kaffee und 
selbst gebackenem Kuchen und vieles mehr

weiterhin Spiel und Spaß und Überraschungen für unsere Kinder

19:00 Uhr Kirmestanz für Jung und Alt im Zelt. Live-Musik mit der Band 
„Mittendrin" aus Chemnitz

Montag, den 03.10.2016

09:30 Uhr bis ca. 15:00 Uhr

Herbert-Göpfert Fußballturnier im Stadion „Der Bauarbeiter“

16:00 Uhr Punktspiel der A-Jugend gegen Drebach

Alle sind recht herzlich eingeladen. / Der Ortschaftsrat

1111
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Wir gratulieren ganz herzlich
den Bürgerinnen und Bürgern, die im Monat 

Oktober ihren Ehrentag begehen:
Auch den nichtgenannten Jubilaren
unsere herzlichsten Glückwünsche!

Stadt Zschopau

Müller, Ingrid 
04.10.1941 75 Jahre
Preißler, Stefan  
04.10.1941 75 Jahre
Roth, Dieter   
04.10.1936 80 Jahre
Engel, Birgit   
09.10.1946 70 Jahre
Findeisen, Eberhard  
09.10.1941 75 Jahre
Schwarzer, Brigitte  
09.10.1936 80 Jahre
Mückisch, Gerda  
10.10.1936 80 Jahre
Opitz, Johannes  
10.10.1926 90 Jahre
Pilz, Helga   
10.10.1941 75 Jahre
Heß, Ellentraut  
13.10.1936 80 Jahre
Knorr, Annelies  
14.10.1936 80 Jahre
Hesse, Manfred  
15.10.1936 80 Jahre
Krüpfganz, Waltraud  
15.10.1941 75 Jahre
Hofmann, Bernd  
16.10.1946 70 Jahre
Lißner, Renate  
17.10.1946 70 Jahre

Feldmann, Joachim  
19.10.1936 80 Jahre
Albrecht, Annelie  
23.10.1946 70 Jahre
Walther, Peter   
29.10.1946 70 Jahre
Hochhaus, Karl  
30.10.1936 80 Jahre
Peschel, Renate  
30.10.1941 75 Jahre

Ortsteil Krumhermersdorf

Richter, Claus   
02.10.1941 75 Jahre 
Ehrhardt, Freia  
03.10.1931 85 Jahre
Richter, Reiner  
05.10.1941 75 Jahre
Beyer, Rainer   
11.10.1946 70 Jahre
Reuther, Ilka   
18.10.1946 70 Jahre
Timmel, Siegfried  
19.10.1941 75 Jahre
Haugke, Erika   
20.10.1936 80 Jahre
Weigelt, Gertraude  
28.10.1931 85 Jahre
Lemm, Sonja   
31.10.1946 70 Jahre 

01.07.2016 Lee-Ann Elaine Schwarzenberger
Eltern: Romy Schwarzenberger und Marcello Jukka Wajda,  
 Zschopau

02.08.2016 Timo Uhlmann
Eltern: Grit und Maik Uhlmann, Gornau

10.08.2016 So�a Seyfert
Eltern: Maria und Rico Seyfert, Zschopau

12.08.2016 Ruby Mehner
Eltern:  Lysann und Falk Mehner, Gornau

25.08.2016 Vivien Weinhold
Eltern: Alexandra Weinhold und Nico Brödner, Zschopau

26.08.2016 Elli Zwahr
Eltern: Jessica und Dirk Zwahr, Zschopau

05.08.2016  Maik und Lisa Hiller
geb. Scheibler, Zschopau

06.08.2016  René und Janet Reichel,
geb. Nestler, Zschopau

06.08.2016  Jörg und Loreen Naumann
geb. Mehlau, Gornau

08.08.2016  Friedemann und Katja Totzek
geb. Reichel, Herscheid

12.08.2016  Nils und Ines Rosemeyer
geb. Groß, Zschopau

13.08.2016  Martin und Sophie Grämer
geb. Fiedler, Zschopau

16.08.2016  Oliver und Chelsea Diana Mews
geb. Fleischer, Thum/Zschopau

19.08.2016  Susann Bauer und Sven Röhnert-Bauer
geb. Röhnert, Chemnitz

20.08.2016  Silvio und Sonja Kreher
geb. Kießling, Dresden

Anzeige
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05.07.2016
Erika Rademacher
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 76 Jahren

07.08.2016
Fritz Nestler
zuletzt wohnhaft in Gornau, 
OT Dittmannsdorf
im Alter von 91 Jahren

10.08.2016
Günter Mehnert
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 94 Jahren

10.08.2016
Reiner Pusch
zuletzt wohnhaft in Zschopau
Im Alter von 77 Jahren

10.08.2016
Harry Uhlig
zuletzt wohnhaft in Zschopau, 
OT Krumhermersdorf
im Alter von 87 Jahren

13.08.2016
Siegfried Reichel
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 68 Jahren

15.08.2016
Siegfried Winkler
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 86 Jahren

17.08.2016
Lisa Köhler
zuletzt wohnhaft in Zschopau, 
OT Krumhermersdorf
im Alter von 84 Jahren

19.08.2016
Lisa Hanisch
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 78 Jahren

24.08.2016
Günter Lenk
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 90 Jahren

26.08.2016
Ute Joseph
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 57 Jahren

31.08.2016
Jürgen Ließmann
zuletzt wohnhaft in Zschopau
im Alter von 62 Jahren

31.08.2016
Reinhard Schmidt
zuletzt wohnhaft in Gornau
im Alter von 81 Jahren
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Ringerverein „Wildeck 95“

Der Zschopauer Ringerverein „Wildeck 95“ e.V. ist am 08.10.2016 
ab 09:30 Uhr in der Turnhalle der MAN Schule Ausrichter des Tur-
niers um den Pokal des Oberbürgermeisters der Großen Kreis-
stadt Zschopau.

In diesem Jahr wird unser Turnier erstmals unter dem Motto „Ju-
gend trainiert für Olympia“ stehen und berechtigt die beste Schu-
le dieses Turniers am Bundesfinale „Jugend trainiert für Olympia“ 
teilzunehmen.

Zu unserem Turnier werden Sportlerinnen und Sportler zwischen 
6 und 14 Jahren erwartet, die die besten Kämpfer und Kämpfe-
rinnen in ihren Gewichtsklassen ermitteln und um sehr gute Plat-
zierungen ihrer Schule kämpfen. Der Zschopauer Ringerverein 
„Wildeck 95“ e.V. wird mit 11 jungen Nachwuchsringerinnen und 
Ringern vertreten sein.

Wir laden alle Eltern, Betreuer und Freunde des Ringkampfspor-
tes zu unserem Turnier ein, unsere Sportlerinnen und Sportler an-
zufeuern und zu unterstützen.

Vielen Dank 
die Trainer des Zschopauer Ringervereins „Wildeck 95“ e.V.

Kinderhandball
TSV Zschopau / Handball
Für alle Interessierten ab 6 Jahre  

immer montags,
16:00 bis 17:30
Turnhalle der MAN-Schule 
(An den Anlagen 19)

www.tsvzschopau-handball.de
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BSG Motor Zschopau – News  

Etwas stotternd lief in den ersten Punktspielen 
der Motor der BSG. Eine nicht eingeplante 1:2 
Schlappe zu Hause gegen die zweite Vertretung 
vom VfB Annaberg, ein 2:2 beim SV 1990 Witz-
schdorf, ein 2:0 Heimsieg gegen den damaligen Spitzenreiter 
SG Rotation Borstendorf und ein spektakuläres 5:5 beim SV Ein-
heit Börnichen standen nach dem vierten Spieltag zu Buche. Auf 
Hochtouren lief der Motor dagegen in den Pokalbegegnungen, 
wobei die BSG einerseits zuschauerfreundlich, aber auch nerven-
aufreibend jeweils nach Verlängerung drei Siege einfuhr. Zuerst 
besiegte man den TSV Elektronik Gornsdorf mit 5:2,danach muss-
te der BSV Eintracht Zschopautal mit 5:4 die Segel streichen und 
anschließend warf man auswärts den FC Lößnitz II mit 6:5 aus dem 
Pokal. Somit stehen die Zschopauer in der Runde der letzten acht 
Mannschaften.

Termine:

09.10.2016, 15:00 Uhr  
BSG Motor Zschopau – FC Greifenstein 04 Ehrenfriedersdorf
13:00 Uhr 
Zschopau II/Scharfenstein II – Ehrenfriedersdorf II  
23.10.2016, 15:00 Uhr 
BSG Motor Zschopau – TSV Grün-Weiß Mildenau  
13:00 Uhr 
Zschopau II/Scharfenstein II – Hilmersdorf/Wolkenstein II 

F-Junioren (Spielort: Zschopau):
01.10.2016, 09:15 Uhr
SpG Zschopau/Scharfenstein-Großolbersdorf II – SpG 
Deutschndf./Heidersdf.
29.10.2016, 09:15 Uhr 
SpG Zschopau/Scharfenstein-Großolbersdorf II – TSV Mildenau II

(OW)

Volleyball Club Zschopau             

Am 11. September fand die zweite Runde zum Regionalpokal 
Sachsen in Zschopau statt. Nachdem unsere Jungs das Vorrun-
denspiel in Leipzig mit 3:1 für sich entschieden hatten, konnten 
sie nun Heimrecht genießen. Nach dem Trainingslager im Sport-
park Rabenstein war es doch eine recht anstrengende erste 
Partie gegen die starken Regionalligaspieler vom Dresdner SSV. 
Nach zähem Kampf konnten sich die Jungs um Trainer Mathias 
Ellwart dann mit 3:2 für das Finale gegen Bundesligist L.E.Volleys 
qualifizieren. Damit standen sie nun der wohl stärksten sächsi-
schen Mannschaft gegenüber. Völlig frei aufspielend machte es 
Zuschauern und Spielern Spaß den Favoriten in Bedrängnis zu 
bringen. So stand es zwar am Ende 3:0 gegen Zschopau; den-
noch waren es sehr enge Sätze mit jeweils über 20 Satzpunkten 
für den VCZ. Mit Felix Willmer (nach Verletzungspause), Stefan 
Timm (von Bundesligist Delitzsch) und Felix Müller (nach Aus-
landsaufenthalt) stehen zudem dem Trainer mehr Wechseloptio-
nen zur Verfügung.

Als erstes Ligaspiel einer VC Zschopau Mannschaft starteten 
unsere Damen dann am 17. September in Dresden gegen die 
Talente Nachwuchsschmiede VC Olympia Dresden II. Im Verlauf 
der Partie wurde die anfängliche Nervosität abgelegt und den 
Mädels machte es unter dem Interimstrainerteam Richter/Böttiger 

richtig Freude Punkt für Punkt zu holen. So wurde das Spiel klar 
mit 3:0 gewonnen. Sehr gut im Team angekommen ist auch unsere 
neue Mitspielerin Christiane Maul. Das gesamte Team um Trainer 
Thomas Pfeifer und Co-Trainer Maik Keller wird dann am ersten 
Heimspieltag vorgestellt. Also schon mal im Kalender vormerken. 

Vormerken sollte man sich das Auswärtsspiel unserer Männer 
am 29.10.2016,19:00 Uhr beim ehemaligen Bundesligisten ASV 
Neumarkt. Geplant ist ein Mannschafts- und Fan-Sonderbus. 
Abfahrtszeit ca. 14:00 Uhr ab Zschopau. Anmeldung unter 
0176/98378474, über die Homepage oder direkt zu den Heim-
spieltagen. Wir freuen uns auf viele Mitreisende!

Bis zum ersten Heimspieltag im Oktober müssen unsere Damen 
nochmal am 15.10. gegen den Dresdner SSV und die Herren am 
16.10. gegen Zirndorf spielen.

Dauerkarten für 40 € gibt an der Kasse oder können noch vorbe-
stellt werden.

Wie immer ist zu den Heimspieltagen unser Cateringteam mit 
reichlich Speisen und Getränken für Sie da.

Heimspieltermine Oktober   
Sporthalle Berufsschulzentrum Zschopau

3. Bundesliga Männer
22.10.2016 19:00 Uhr VC Zschopau ASV Dachau 
Regionalliga Ost Damen
22.10.2016 15:00 Uhr VC Zschopau VC Gotha 

Für unsere Jüngsten: 
Am 1. Oktober ab 08:00 Uhr führt der Verein in der Sporthalle 
des BSZ ein Volleyballcamp zur Sichtung junger Talente durch. 
Anfragen sind erwünscht.
Wöchentliche Trainingszeiten zum Kennenlernen: 
Donnerstags 15:30 Uhr bis 17:00 Uhr im BSZ Zschopau. 
Besuchen sie auch unsere Homepage www.vc-zschopau.de

Rafael Hausotte
VC Zschopau - Vorstand

Neumarkt 4, 09419 Thum 
Tel. 037297-769280

e-Mail: volkshaus-thum@t-online.de
www.stadt-thum.de

Veranstaltungen Haus des Gastes “Volkshaus”

Oktober 2016

Samstag, 15.10.2016
10.00 – 14.00 Uhr Kartenverkauf des Dramatischen Vereins Thum e. V.

Sonntag, 23.10.2016
14.00 – 17.00 Uhr Verkaufsbörse für Baby-, Kinderbekleidung und Zubehör

Mittwoch, 26.10.2016
14.00 – 17.30 Uhr

Tanztee mit Hans-Jürgen Kuska – 
Das Tanzvergnügen für alle Junggebliebenen

Samstag, 29.10.2016
10.00 – 17.00 Uhr

„Gute, alte Bimmelbahn“ – Benefizveranstaltung mit histo-
rischen Filmvorführungen vom Thumer Schmalspurnetz

Sonntag, 30.10.2016
14.30 Uhr Herbstkonzert der Herolder Blasmusikanten

Anzeige
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MZ-Legenden auf Kuba

Kuba – exotische Trauminsel vieler Urlauber! Besucher werden 
neben der landschaftlichen Schönheit auch die Städte mit ihrem 
pulsierenden Leben und dichten Fahrzeugverkehr kennenlernen. 
Ihnen wird sofort auffallen, dass das langjährige US-Wirtschaft-
sembargo aus den Straßen des Landes längst ein Museum für 
hochbetagte Motoren gemacht hat. Neben amerikanischen, rus-
sischen und polnischen Oldtimern sind unsere MZ-Motorräder 
jedoch der eindeutige Renner. Santiago de Cuba, die zweitgrößte 
Stadt der Insel, gilt dabei als MZ-Hochburg. Hier haben sich die 
Behörden offenbar durchgerungen, den Einsatz von Motorrädern 
als öffentliche Verkehrsmittel zu gestatten. Durch Vermittlung 
von Harald Weyprecht aus Zschopau konnten wir Kontakt zum 
kubanischen Bürger Manuel Garcia Paz aus Santiago de Cuba 
knüpfen, der in der DDR die deutsche Sprache erlernte und heute 
Dolmetscher für Deutsch, Spanisch, Italienisch und Russisch ist. 
Von ihm erhielten wir den nachfolgenden Original-Text und Fotos, 
die die andauernde Beliebtheit unserer Zschopauer Zweiräder 
auf Kuba eindrucksvoll dokumentieren. 

Hinweis: Trotz der geringen Bildauflösung wirken die Fotos allein 
durch ihre Authentizität.

Steffen Haupt

Die MZ – die Königin der Motorräder auf Kuba

„Genauso wie die amerikanischen Straßenkreuzer sind die MZ 
aus der ehemaligen DDR in Kuba eingeführt worden, um das 
Straßenbild zu dekorieren, indem die stolzen MZ-Besitzer ein 
hübsches brünettes Mädchen, ihre Frauen und Kinder, einen 
Freund oder einen Passagier mitnehmen. In Städten, Bergen und 
Ebenen campieren die eleganten, bunten und dem Vergehen der 
Zeit gleichgültigen MZ jedes Alters und jedes Modells. Unmittel-
bar, nachdem die Handels- und Mitarbeitsbeziehungen mit der 
DDR etabliert wurden, begann die Einfuhr der MZ in Kuba, zuerst 
für das Landwirtschaftsministerium, für die Post, die Polizei und 
andere Einrichtungen des Staates. Ab den 70er Jahren wurden 
MZ als Auszeichnung für „Helden der Arbeit“ und hervorragende 
Arbeiter von den Gewerkschaften für einen geringen Preis ver-
kauft. Die richtige Invasion der beliebten MZ aber vollzog sich ab 
Ende der 70er Jahre bis zur Wende, als Tausende von kubani-
schen Jugendlichen, die in der DDR für 4 Jahre gearbeitet hatten, 
ihr wertvolles Zweiradvehikel mitbrachten. Sowohl 50- als auch 
15-jährige MZ-Motorräder verkehren wie neu quer durch Kuba. 
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Akkurat und geschmackvoll werden sie mit deutschen oder ku-
banischen Motiven gestrichen, oder ihre Sitze werden mit hoch-
wertigem Material mit attraktiven femininen Mustern gepolstert. 
Repariert, gewartet und gepflegt werden die MZ mit Ersatzteilen 
aus der Türkei, oder direkt aus rustikalen Dreh- und Fräsmaschi-
nen vor Ort angefertigt. Es ist eine wahre Kunst, diese relativ al-
ten Motorräder in einem perfekten Zustand zu erhalten. In der 
bergreichen Provinz Santiago de Cuba und in der gleichnamigen 
Provinzhauptstadt sind die MZ eine eindeutige Sehenswürdigkeit, 
denn über 1000 Maschinen werden als Taxi für einen Passagier 
verwendet. Mit ihrem innewohnenden Lächeln und Jovialität fah-
ren die jungen MZ-Taxifahrer mit ihren Fahrgästen bergauf und 
bergab in der mehr als eine halbe Million Menschen zählenden 
Stadt. Zu Recht zu bewundern ist das Bild, wenn eine hübsche 
Mulattin eng umarmt an dem Fahrer fröhlich und sexy fährt, oder 
wenn auch eine ältere Dame mit einem Beutel voller Gemüse auf 
dem Schoß hinter dem Fahrer sitzt. Die beigefügten Bilder do-
kumentieren die prächtigen MZ in Kuba, besonders in der Stadt 
Santiago de Cuba.“ Der Chronist überreicht freundlich diese Zei-
len und Bilder dem Motorradmuseum in Zschopau. Das ist ein 
bescheidener Beitrag zur kubanisch-deutschen Freundschaft. 
Damit werden die kubanischen und deutschen Jugendlichen ge-
ehrt, welche Ellbogen an Ellbogen in dem Motorradwerk Zscho-
pau gearbeitet haben.

Mit freundlichen kubanischen Grüßen
Manuel Garcia Paz
Kubanischer Germanist – ehemaliger Student in der DDR
Zschopau, den 07. August 2015

Notizen aus der Stadtgeschichte

Vor 10 Jahren

02.09.2006
2 Hilfskräfte eines Sicherheitsdienstes kontrollieren im Auftrag 
des Ordnungsamtes zweimal pro Woche den Stadtkern, um die 
Einhaltung der Parkregeln zu kontrollieren.

05.09.2006
Der ZWA Mittleres Erzgebirgsvorland senkt die Preise für Trink-
wasser von 2,14€ auf 1,97 €/m³ und für Abwasser erhöht er sich 
auf von 2,58 € auf 2,75€/m³.

09.09.2006
MZ gibt bekannt, das in den kommenden zwei Jahren 6 Millionen 
Euro in die Entwicklung neuer Maschinen investiert wird. Das erste 
neue Modell soll Anfang 2007 auf den Markt kommen. Es sind weite-
re Auslagerungen und Kostenreduzierungsprogramme vorgesehen.

12.09.2006
Zu einem Mittagessen gegen Spende lädt die Methodistenkirche 
in Zschopau jeden dritten Dienstag im Monat ein. 10 bis15 Gäste 
kämen zu den Veranstaltungen.

13.09.2006
Die Kopfstation der Zschopau Antennenanlage zieht von der 
Götzhöhe in eine Garage am GGZ Heizhaus. Die Kosten von 
13.500 € übernimmt die Radio Bachmann GmbH. Die Stadt finan-
ziert mit 5000€ den Rückbau.

17.09.2006
Die Badesaison im Zschopauer Freibad endet bei 17 °C Wasser-
temperatur und 20 °C Lufttemperatur. Das Bad hatte in diesem 
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Jahr 11.800 Gäste, fast so viele wie im Vorjahr. Der erste 
Badetag war der 18. Juni mit 435 Gästen, der 22. Juli der 

Rekordtag mit 555 Besuchern.

22.09.2006
Eine Festwoche zum 10-jährigen Bestehen des Beruflichen 
Schulzentrums für Technik beginnt heute

22.09.2006
Der Bestand der August-Bebel-Mittelschule ist gefährdet. Das 
Kultusministerium verweigert 370.000 € Fördermittel für neue 
Fenster und Heizung, weil nur 19 Kinder für die zukünftige fünfte 
Klasse gemeldet sind.

25.09.2006
Die Festwoche in Krumhermersdorf „250 Jahre Kirche mitten im 
Dorf“ beginnt.

26.09.2006
Der Technische Ausschuss plädiert für den Kauf einer Bühne für 
das Zschopauer Schloss. Weiterhin wird damit begonnen, die 
Treppenhäuser, die Elektroinstallation und die Klingelanlage zu 
erneuern und den Gefängnishof zu überdachen. Der Lehnert-
sche Garten soll neu gestaltet werden.

28.09.2006
Die CDU-Kreisverbände vertreten einen gemeinsamen 
Standpunkt zu einem Zusammengehen der vier Landkrei-
se Aue-Schwarzenberg, Annaberg, Stollberg und Mittlerer 
Erzgebirgskreis.

Vor 20 Jahren

03.09.1996
Mit der Umgestaltung des Neumarkts (Straßenbeleuchtung 
Fußsteige) wird begonnen.

28.09.1996
Symbolische Grundsteinlegung am Zweigwerkufer für den 
Bodemer Kultur- und Freitzeitpark.

21.09.1996
Das neue Berufsschulzentrum wird eingeweiht. Es kostete 74 Mil-
lionen D-Mark. 1461 Schüler besuchen das Berufsschulzentrum

Vor 25 Jahren

01.09.1991
Die Kindereinrichtung Zschockeweg wird geschlossen.

06.09.1991
Die Freiwillige Feuerwehr bekommt aus der Partnerstadt Neckar-
sulm einen Löschzug geschenkt.

14.09.1991
Die Kinderkrippe in der Spinnereistraße wird geschlossen. Die 
Einrichtung verfügte über 91 Plätze. Zuletzt wurden hier 35 Kin-
der betreut.

Vor 40 Jahren

04.09.1976
Das erste Motorrad des Typs TS 250/1 läuft vom Band, mit einem 
Fünfganggetriebe ist es ein eine Weiterentwicklung der TS 250.

05.09.1976
Durch eine Havarie in der Galvanik-Abteilung von MZ (vermutlich 
ein geplatztes Ventil am Chrombad) gelangen Giftstoffe über die 
Dischau in die Zschopau. Ein Fischsterben ist die Folge.

13.09.1976 
Das Wehrpolitische Zentrum Hoffeld (heute Hotel Schlossblick) 
wird eingeweiht. Es ist im Gebäude des ehemaligen Feierabend-
heims entstanden.

16.09.1976
Der Grundstein für die neue Polytechnische Oberschule Am 
Zschopenberg wird gelegt.

21.09.1976
Der Bau der neuen Krumhermersdorfer Schule geht nach einem 
Kranausfall wieder voran. In den nächsten Tagen wird die Errich-
tung des Dachs abgeschlossen. Dann wird der Kran an die neu 
zu bauende Zschopauer Schule umgesetzt.

vor 50 Jahren

11.09.1966
Grundsteinlegung zum katholischen Gemeindezentrum an der 
Dr. Wilhelm-Külz-Straße 2A durch Probst Fischer.

13.09.1966
Die Anlage eines Pausenplatzes/Parkplatzes an der Gartenstraße 
wird beschlossen.

vor 60 Jahren

01.09.1956
Lehrlinge des Motorradwerkes Zschopau ziehen in das als 
„Mühle“ bekannte Gebäude in der Johannisstraße 58 und in die 
neue Lehrwerkstatt mit neuerbauter Schule an der Waldkirchener 
Straße ein.

Vor 120 Jahren

18.09.1896 
Das neue Stadtwappen von Zschopau wird vom Ministerium des 
Innern in Dresden genehmigt. Der Entwurf entstand im heraldi-
schen Amt der Landeshauptstadt. Der ursprüngliche Entwurf 
stammt aus dem Jahr 1634.

vor 130 Jahren

01.09.1886
Der Grundstein für die neue Volksschule wird gelegt. Darin wurde 
eine Kapsel eingebracht, welche unter anderem eine auf Leder 
geschriebene Chronik der Schule enthielt.

Vor 150 Jahren

22.09.1866
Der Stadtrat verbietet das Wäschewaschen und das Einweichen höl-
zerner Gefäße an öffentlichen Röhrtrögen bei einer Strafe von je 1 Taler.

Vor 170 Jahren

30.09.1846
Karl Ernst Lindner wird Scharfrichter in Zschopau. Die Scharfrich-
terei befand sich zu dieser Zeit bereits auf dem Hoffeld. Seit 1841 
war dem Zschopauer Scharfrichter vom Stadtrat auch das Einfan-
gen freilaufender Hunde übertragen.
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ständig erreichbar unter: (03725) 2 25 55
Ausführung aller Bestattungsleistungen!

BESTATTUNGSWESEN ZSCHOPAU

Inh. GUDRUN SCHWARZ
Gartenstraße 9 - 09405 Zschopau

einheimischer, fachgeprüfter Bestatter
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Informationen

Ernährungstipps für Blutspender

Eisenhaltige Nahrungsmittel können 
helfen, den Hämoglobinwert stabil 
zu halten. Vor jeder Spende wird der 
Hämoglobin(Blutfarbstoff)-Wertes 
gemessen. Das Hämoglobin gibt den roten Blutkörperchen ihre 
Farbe. Es enthält als lebensnotwendiges Spurenelement Eisen, 
das im Körper unter anderem für den Sauerstofftransport verant-
wortlich ist. Ist der Hämoglobinwert zu niedrig, so muss ein po-
tentieller Spender zu seinem eigenen Schutz von der Blutspende 
zurückgestellt werden. Der tägliche Eisenbedarf ist unter ande-
rem abhängig von Alter, Geschlecht und Lebensumständen ei-
nes Menschen. Als Richtwert empfi ehlt sich die Aufnahme von 
10 mg pro Tag für Männer und 15 mg pro Tag für Frauen. In 
Fleisch und Fleischprodukten enthaltenes Eisen kann besonders 
gut vom menschlichen Körper aufgenommen werden, aber auch 
pfl anzliche Lebensmittel sind Eisenlieferanten. Die gleichzeiti-
ge Aufnahme von Vitamin C, beispielsweise in Obstsäften wie 
Orangensaft, verbessert die Aufnahme des Eisens im Körper. Be-
sonders eisenhaltig sind zum Beispiel Schweineleber (14,7 mg/
100 g) oder Kalbsleberwurst (7,3 mg/100 g). Gemüse wie Spi-
nat (2,9 mg/100 g) oder Mangold (2,0 mg/ 100 g) sind ebenfalls 
gute Eisenlieferanten. Auch Haselnüsse, Erdnüsse und Mandeln 
tragen zu einer eisenreichen Ernährung bei. Informationen zum 
Thema „Was tun bei Eisenmangel“ fi nden Sie auch unter:
http://www.blutspende-nordost.de/_fi les/blutspende/spenderser-
vices/infomaterial-broschueren/Flyer-Eisenmangel-Nord.pdf

Alle DRK-Blutspendetermine unter www.blutspende.de 
(bitte das entsprechende Bundesland anklicken) oder über das 
Servicetelefon 0800 11 949 11 
(kostenlos erreichbar aus dem Dt. Festnetz).

Die nächste Möglichkeit zur Blutspende besteht:

 am Mittwoch, dem 19.10.2016,

von 15:00 bis 19:00 Uhr,

im der Oberschule MAN, An den Anlagen 19, Zschopau.

Bitte rufen Sie uns an, wir helfen Ihnen gern!

Grundstücks- und Gebäudewirtschafts GmbH Zschopau

Gern bieten wir Ihnen in diesem Wohnhaus auch 
3- Raum- oder 4-Raum-Wohnungen an.

· bezugsfertige 2-Raumwohnung im 3. WG
· 56m² mit Balkon
·	Bad	gefliest	mit	Bodeneinlaufdusche
· Abstellraum, Bodenkammer und Keller
Miete : 269,00 € zzgl. NK

Angaben zum Energiepass: 95 kWh (m²a), Fernwärme, Baujahr 1988

Barrierefreies Wohnen im Straubeweg 8
Lift an der Hauseingangsseite
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Amtsblatt Gornau - 25.03.2013

09405 GORNAU
CHEMNITZER STR. 44

09405 ZSCHOPAU NEUMARKT 4
Tel. (03725) 23060

09437 WALDKIRCHEN ZSCHOPENTHAL 23c
Tel. (03725) 84038

wünscht ein frohes Osterfest.

Inhaber Apotheker: M. Uhlig
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Unsere attraktiven Angebote für SIE! 
Ihre Ansprechpartnerin:

selbständige BOST- Immobilien Lizenznehmerin

Büro: 03726 724891
Augustusburger Str. 118, 09557 Flöha
info@bost.de 

bost.deZSCHOPAU, 5870 m² Gartenland im 
Außenbereich zu verkaufen, mit Finnhütte 
bebaut und Sicht über Zschopau

Kaufpreis: 21.000,00 € 
Käuferprovision: 2.000,00 inkl. gesetzl. MwSt.

WIR SUCHEN EINFAMILIENHÄUSER, Bauland, 
Mehrfamilienhäuser, attr. Eigentumswohnungen

Hilmersdorf,

1520 m² parkähnlicher Garten, ca. 300 m² 
Wohnfläche, vollunterkellert, Energieausweis:
Baujahr 1928, Gasheizung, Verbrauchsausweis, 

Kaufpreis: 375.000,00€ 
Käuferprovision: 5,95 % inkl. gesetzl. MwSt.

Am 20. Oktober
und das feiern wir!

Wer Lust hat, kann an diesem Tag gern ab 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
zu Kaffee und Kuchen bei uns in der Praxis vorbeikommen.

Wir möchten uns zu diesem Anlass für das entgegengebrachte
Vertrauen bei Allen bedanken.

Wir werden 20!

09405 Zschopau, An den Anlagen 10
Tel.: 03725 / 83 449

Physiotherapie Annett Frei 
und Annett Schulz GbR



Zur Verstärkung unseres Teams suchen 
wir ab sofort Mitarbeiter/innen als 
Pflegefachkraft im ambulanten Pflege-
dienst

Wir bieten Ihnen: 
•	 einen	 interessanten	 und	 abwechslungsreichen	
Arbeitsplatz	

•	 Vergütung	nach	Betriebsvereinbarung
•	 Gesundheitsförderung
•	 betriebliche	Altersversorgung
•	 Perspektiven	zur	Fort-	und	Weiterbildung
•	 berufliche	Qualifizierung	innerh.	des	Unternehmens
•	 intensive	Einarbeitungszeit
•	 ein	erfahrenes	Team

Sozialbetriebe Mittleres Erzgebirge gGmbH

Ambulanter Pflegedienst

•	 Teamfähigkeit,	Entscheidungs-	und	Organisa-
tionsfähigkeit

•	 selbstständiges	Arbeiten	und	Verantwortungs-
bewusstsein

Haben	wir	 Ihr	 Interesse	geweckt?	Dann	freuen	wir	
uns	auf	 Ihre	Bewerbung.	 Ihre	Unterlagen	schicken	
Sie	bitte	an:

Sozialbetriebe	Mittleres	Erzgebirge	gGmbH
Seniorenzentrum	Zschopau,	zu	Händen	Frau	Hasler,
Rasmussenstr.	8,	09405	Zschopau	

Bei	Fragen	steht	Ihnen	Frau	Koch,	Leiterin	des	am-
bulanten	Pflegedienstes,	unter	03725 379-200	ger-
ne	zur	Verfügung.

Rasmussenstraße	8 · 09405	Zschopau	·	Fax:	03725	379-205	·	Mail:	ambulante.pflege@sb-mek.de	· www.sozialbetriebemek.de

Stellenanzeige
Ihre Tätigkeiten:
•	 Behandlungs-	und	Grundpflege	von	pflegebe-
dürftigen	Menschen

•	 Erstellen	 von	 Pflegeanamnesen	 und	 Pflege-
plänen

•	 Zusammenarbeit	mit	Angehörigen	und	Ärzten
•	 Arbeit	im	häuslichen	Bereich
•	 schriftliche	Dokumentation

Wir wünschen uns:
•	 abgeschlossene	 Berufsausbildung	 als	 staat-
lich	anerkannte/r	Gesundheits-	und	Kranken-
pfleger/in	oder	Altenpfleger/in	

•	 Führerschein	Klasse	B

Ausgabe September 2016
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Verstärkung für unser                           
            Team gesucht
Wir sind der Küchenhersteller für individuelle Anfertigungen für 
anspruchsvolle Kunden und brauchen Verstärkung in unserer 
Lackiererei.

Du bringst idealerweise mit: 
- Erfahrung mit der Lackierung von Bauteilen (matt und hochglanz)
- Motivation, Flexibilität & Gewissenhaftigkeit
- Unbedingtes Qualitätsdenken

Wir bieten: 
- Ein modernes Arbeitsumfeld 
- Ein gutes Betriebsklima
- Ein der Aufgabe entsprechendes Gehalt & weitere Sozialleistungen

Bewerbung & Fragen an: 
sekretariat@ratiomat.de oder 037291 28-0, oder stimme gleich einen 
Termin zum Gespräch ab.

ratiomat Einbauküchen GmbH, Hauptstraße 32, 09573 Leubsdorf

            Team gesucht
 Küchenhersteller für individuelle Anfertigungen für 

anspruchsvolle Kunden und brauchen Verstärkung in unserer 

Lessingstr. 5                 09405 Zschopau
Telefon 03725/3500-0  Fax 03725/22504
Internet: www.wg-zschopau.de
E-Mail: info@wg-zschopau.de

:

Hannawaldweg 14 – 4-Raumwohnung
2. WG rechts, 79,38 m², Balkon, Bad gefliest (mit Wanne), WE bezugsfertig, 
Nebengelass: Keller; Grundmiete 380 € zzgl. NK
(Angaben zum Energiepass: V: 83 kWh (m²a), Fernwärme, Baujahr 1985)

Zschockeweg 1 – 1 Raumwohnung - 1. WG Mitte, 38,91 m², Loggia (ver-
glast), Bad gefliest (mit Wanne), WE bezugsfertig, Nebengelass: Keller;
Grundmiete 135 € + NK (Angaben zum Energiepass: V: 55 kWh (m²a), Fernwärme, Baujahr 1988)

Beethovenstraße 15 – 2-Raumwohnung - 1. WG links, 48,72 m², Bad ge-
fliest (mit Dusche), WE malermäßige Instandsetzung, Nebengelasse: Keller,
Bodenverschlag, Mietergarten/-schuppen; Grundmiete 255 € + NK
(Angaben zum Energiepass: V: 122 kWh (m²a), Erdgas, Baujahr 1927, Baujahr Anlagentechnik 1994)

-
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Datum       Stempel/Unterschrift

über die Veröffentlichung im Druckerzeugnis:    Stadtkurier Zschopau

Ausgabe:         

Anzahl der Veröffentlichungen:

Anzeigengröße:      Breite            mm   x   Höhe            mm    

Farbe:          (   )  ja          (   )  nein                 

Ich bitte um Gestaltung der Anzeige. (Manuskript per Fax oder eMail) 

 Die Daten werden von uns termingerecht per eMail geliefert.

Jan Feb Mär Apr Mai Jun Jul Aug Sep Okt Nov Dez

Anzeigenanfrage

Firma: 

Name:

Straße:

PLZ/Ort:  

Tel./Fax:  

E-Mail:

layout

ve
rla

g

design

Frankenberger Straße 61 
09131 Chemnitz

TELEFON: 0371-  42 24 31 
FAX: 0371 - 41 15 17

daten@layoutunddesign-verlag.de

per Fax: 0371 - 41 15 17

Anschrift Auftraggeber:

ab sofort auch Online unter
www.layoutunddesign-verlag.de

Anzeigen

mit Bierfass-Anstich, cooler Mucke, 
Leckerem vom Grill

und dem absoluten Live-Hammer
aus dem Erzgebirge:

singt seine größten Hits.

am Freitag den 07. Oktober 2016
ab 19:00 Uhr
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Wichtige Informationen 
für unsere Bürger:

Feuerwehr / Ärztlicher Notdienst 112

Polizei 110

Allgemeiner Bereitschaftsdienst der
Kassenärztlichen Vereinigung 116 117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst der
kassenärztlichen Vereinigung 03733/19222

Öffnungszeiten Rathaus Zschopau Bürgerbüro/
Einwohnermeldeamt/Touristinformation

Montag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 15:00 Uhr
Dienstag: 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch: 09:00 bis 14:00 Uhr (Ämter sind geschlossen)
Donnerstag 09:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag: 09:00 bis 14:00 Uhr

Öffnungszeiten Schloss Wildeck

April bis Oktober
täglich von 10:00 bis 17:00 Uhr

November bis März
täglich von 10:00 bis 16:00 Uhr

Schlossrundgang

April bis Oktober
täglich von 10:00 bis 18:00 Uhr
November bis März
täglich von 10:00 bis 16:00 Uhr

Störungsnummer der Versorgungsträger

Telekom AG  (Festnetz und Internet) 0800/3301000
AZV Zschopau/ Gornau 0172/8638347
(Abwasser OT Zschopau)
ZWA Hainichen 0151/12644995
(Abwasser OT Krumhermersdorf)
Erzgebirge Trinkwasser GmbH 03733/1380
(Trinkwasserversorgung)
Mitnetz GmbH 0800/2305070
(Stromversorgung)
inetz Erdgasversorgung 0800 1111 489 20
Radio Bachmann (Antenne OT Zschopau) 03725/22034
Erznet AG (Antenne OT Krumhermersdorf) 03735/64822

Straßensperrungen

30.03.2016 bis 30.06.2017 Wilischthal-Brücke S 228/231
bis 25.11.2016   Einmündung Hoffeld und 

Bodemersiedlung
15.08.2016 bis 31.12.2016 R.-B.-Str. 

Abzweig Seminarstraße bis  
Waldkirchener Str.

Die aktuellen Straßensperrungen finden Sie unter:
www.zschopau.de!

Sitzungstermine:
Stadtrat: 19.10.2016
Verwaltungsausschuss  26.10.2016

Nächster Erscheinungstag des Stadtkuriers ist der 
26.10.2016.

An die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Zschopau

Die Stadtverwaltung ist bestrebt, die zahlreichen Einrichtungen, die das Wohnen in unserer Stadt einschließlich der Ortsteile angenehm 
machen, sorgfältig zu unterhalten. Eine ständige Kontrolle ist jedoch oft nicht möglich, deshalb sind wir auf Ihre Mithilfe angewiesen. In 
der nachfolgenden Liste können Sie die möglichen Mängel aufschreiben und an uns melden. Dies ist per Brief oder per Fax unter der 
Nummer 03725 287104 möglich. Bitte haben Sie Verständnis, wen die Regulierung nicht immer sofort erfolgen kann. Sie können jedoch 
versichert sein, dass wir jeder Meldung nachgehen werden.

Vielen Dank für Ihre Mitarbeit!

Mängelmeldung

Ich habe am …………. folgende Mängel festgestellt:

 ......................................................................................................................................................................................................................

 ......................................................................................................................................................................................................................

Name, Anschrift, Telefon

 ......................................................................................................................................................................................................................

 



Ausgabe September 2016

23

Name/Amt Tätigkeit  Durchwahl
Herr Sigmund Oberbürgermeister -100
Frau Fritzsche Sekretariat Oberbürgermeister -101

Hauptamt
Herr Gahut Hauptamtsleiter -132

Sachgebiet Innere Verwaltung
Frau Brödner Sachgebietsleiterin/

Öffentlichkeitsarbeit -120
Frau Haase Ausschüsse/Sachbearbeiterin -131
Frau Lorke Personal -124
Herr Bludau Stadtrat/Gemeinderat -125
Frau Steiner Personal -127
Frau Kahl Stadtarchiv -140
Herr Schaarschmidt Hausmeister -148

Sachgebiet Ordnungsangelegenheiten
Herr Leibling Sachgebietsleiter -130
Frau Seddig Standesamt -114
Frau Enzmann Standesamt -115
Frau Wüstner Standesamt -117
Frau Maslosz Bußgelder, Markt bei Festen -119
Frau Woschech Meldeamt/Gewerbe -220
Frau Kücker, A. Meldeamt -221
Frau Wutzler Bürgerbüro/Touristinformation -152
Frau Wüstner Bürgerbüro/Touristinformation -279
Herr Hildebrandt Brandschutz -153
Herr Tausch/Wagner Vollzugsdienst -153
Frau Otto Wochenmarkt/Vollzugsdienst -154

Sachgebiet Kultur/Bibliothek
Frau Hofmann Sachgebietsleiterin -160
Frau Hubatsch Vermietung Schloss -161
Frau Winkler Kultur -162
Frau Schlegel Vorbereitung Stadtfeste 03725 3443777
Herr Schmidt Hausmeister -163

Großraumbüro Schloss -164
Museum Kasse -170

Herr Junge/Haupt Ausstellungen -171
Frau Dost Bibliotheksleiterin -190
Frau Schulz/Heide Bibliothek -191/192

Kämmerei
Herr Schroth Kämmerer -105

Sachgebiet Planung und Haushalt
Herr Reuter stellv. Kämmerer -107
Frau Sawatzki Sachgebietsleiterin -107
Frau Blank Planung/Haushaltsführung -103
Frau Kücker, D.  Planung/Haushaltsführung -108

Sachgebiet Stadtkasse und Steuern
Frau Lippold Sachgebietsleiterin -106
Frau Schier Kassenverwaltung -110
Frau Kirschner Vollstreckung -118
Frau Löffler Steuern -149

Amt Bauwesen und Soziales
Frau Buschmann Amtsleiterin -200

Sachgebiet Bau
Herr Lämmel Sachgebietsleiter Baurecht/

Stadtplanung/Straßen -226
Frau Weber Baurecht/Baumschutz -232
Frau Hoheisel Straßenverkehrsbehörde/ 

Sondernutzung -237
Herr Jung Straßenbeleuchtung/Plakatierung/

Schachtscheine -239

Sachgebiet Gebäude- und Liegenschaftsmanagement
Herr Berger Sachgebietsleiter GLM/
 Hochbau -241
Herr Lange GLM/Hochbau -235
Herr Thümmel GLM Technische Anlagen -202
Frau Weißbach Liegenschaften/Friedhöfe/

Vermietung -251
Frau Weigelt Liegenschaften -234
Frau Sonntag Liegenschaften/Verpachtung -230
Frau Fleischer GLM Bewirtschaftungskosten -231
Herr Fritsch Sport -203

Sachgebiet Soziales
Frau Kolomaznik Sachgebietsleiterin/ 

Kindertagesstätten -214
Frau Schmitz Schulen -212
Frau Suliga Soziale Anträge -201

Bauhof
Herr Schreiter Bauhofleiter 03725-23145

Die Mitarbeiter sind während der Öffnungszeit des Rathauses 
erreichbar.

Anzeige

Telefonverzeichnis mit Aufgabengebiet
Stadtverwaltung Zschopau- Einwahl 03725 287-0

Ausbildung in den Klassen: AM, A1, A2, A, B, BE, C, CE, T
Seminare: ASF und BKrFQV

Kursplan 2016 / 17
Kurs Datum Beginn

Mobil: 0172 / 37 83 602   E-Mail: fs-saettler@t-online.de   Web: www.fs-sättler.de

Herbstferienkurs
Abendkurs
Winterferienkurs

04.10.2016
04.01.2017
10.02.2017

18:00 Uhr
18:00 Uhr
18:00 Uhr

Ausbildung zum Kraftfahrer mit Schlüsselzahl 95 berufsbegleitend in Abendschule
Termine zur laufenden Fortbildung nach BKrFQV auf Anfrage

Sie haben Lust sich beruflich zu verändern? Wir helfen bei Finanzierung und Jobsuche

Anmeldung * Beratung * Öffnungszeiten: siehe Webseite
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Individuelle BadlösungenIndividuelle BadlösungenIndividuelle Badlösungen

         komplett aus einer Hand

www.kummerloewe-komplettbad.de

09599 Freiberg 

Olbernhauer Str. 59

Tel. 03731 207986

09526 Olbernhau

Kohlhaustraße 12

Tel. 037360 739-0

Lust auf mehr Bad

Lust auf mehr Bad?

Moderne 2-Raum-Wohnung mit Balkon – 40 m²
Goethestraße 12 in Zschopau

4. Etage - Wärmedämmung der Fassade sowie der oberen und unteren 
Geschossdecke – Küche und Bad gefliest - Bad mit Dusche - Küche mit 
Fenster – Fußboden: Textil- u. CV-Belag - Wände und Decken: Raufaser 
Anstrich nach Wahl 
– Keller – PKW- Stell-
platz in unmittelbarer 
Nähe ohne Gebühr

180,00 €
zzgl. Nebenkosten

Moderne 3-Raum-Wohnung mit Balkon – 55 m²
Rosa – Luxemburg – Straße 8 in Zschopau

1. Etage - Wärmedämmung der Fassade sowie der 
oberen und unteren Geschossdecke – Küche und 
Bad gefliest -Bad mit Wanne - Fußboden: Textil- u. 
CV-Belag - Wände und Decken: Raufaser Anstrich 
nach Wahl - Keller -  PKW- Stellplatz in unmittelbarer 
Nähe ohne Gebühr, 

245,00 €
zzgl. Nebenkosten

Baumpflege   Baumfällung
Inh.: Tobias Bach u. Stefan BachBach GbR


